
MARINER ARTEN- HALTUNGS- 

UND BIOTOPSCHUTZ e.V. EMPFEHLUNGEN 
 

 

Diese Haltungsempfehlung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und hat keinerlei wissenschaftlichen Hintergrund. Sie ist das Re-
sultat einer Datensammlung aus den Berichten von www.meerwasserforum.info und spiegelt die heute allgemein gültige Meinung über 
die optimale Pflege des Tieres wider. Copyright aller Texte und Fotos, soweit nicht anders angegeben, unterliegt MARUBIS.eV.  

-------------------- 

Einteilung Schwierigkeitsgrad: 

1 = einfach zu halten für Korallenbecken 

2 = bedingt für Korallenbecken geeignet 

3 = nur für Fischaquarien, oder starker Räuber 

4 = nur für Fortgeschrittene 

5 = nur nach ausführlicher Beratung, sehr schwer haltbar 

6 = Artaquarium, besondere Fachkenntnis 

-------------------- 

Amphiprion clarkii - Clarks Anemonenfisch 
 

  
© Petra Schildkopf   © Stefan Schäfer 

 

Die Bilder zeigen alle unterschiedliche Farbmorphen von A.clarkii. Diese stellen keine Geschlechtsunterschiede dar. 

 

Als Nachzucht erhältlich: Ja Link zur MARUBIS Nachzuchtenliste 

 

Schwierigkeitsgrad: 2 
Erläuterungen siehe unten 

 

Bevorzugtes Futter: kein Nahrungsspezialist, Trocken- u. Frostfutter 

 

Zu erwartende Endgröße: 10 cm 

 

Geschlechtsunterschiede: Weibchen sind deutlich größer als die Männchen 

 

Allgemein empfohlenes Mindest-Beckenvolumen/Liter: 400 Liter 

 

Für Gesellschaftsbecken geeignet: ja 

 

Innerartliche Haltung: 

• Einzelhaltung: möglich, wird nicht empfohlen 

• Paarhaltung: empfohlen 

• Gruppenhaltung: wird nicht empfohlen (siehe Besonderheiten) 

 

Lebensraum: Schützen sich vor Feinden durch Symbiose mit einer Wirtsanemone. Im Gegensatz zu A. ocellaris oder percula ein guter Schwimmer 

und benötigt deshalb auch mehr Schwimmraum. 

 

Aquariengestaltung: Wirtsanemone, in Aquarien und in der Natur Entacmaea quadricolor, in der Natur u. a. Heteractis magnifica, Heterac-

tis malu, Heteractis crispa 

 

BESONDERHEITEN: Amphiprion clarkii ist anspruchsvoller als A. ocellaris oder percula, aber trotzdem als pflegeleicht einzustufen, wenn man 

einige Besonderheiten beachtet: 

 

• Man sollte ohne genügend Erfahrungen niemals mehr als zwei (ein Paar) Anemonenfische egal welcher Art in einem Becken pflegen, da es sonst 

unweigerlich zu Revierstreitigkeiten kommt. 

• Amphiprion clarkii benötigt eine der Größe des Fisches angepasste Anemone, da zu kleine Anemonen dem Stress durch den Bewohner nicht 

gewachsen sind und eingehen. 

• Amphiprion clarkii ist die variabelste Art unter den Anemonenfischen und kommt in vielen Farbformen vor 

• Anemonenfische können ihr Geschlecht vom Männchen zum Weibchen ändern. 

• Anemonenfische sind anfällig für die so genannte "Anemonenfischkrankheit" (Brooklynella hostilis) Link zum MARUBIS Fachbericht 

• Wir empfehlen diesen Fisch immer mit Wirtsanemone und als Paar zu pflegen. 
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